
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Ueber Kräuterkuren



«tri

Ueber Kräuterkuren.
lleberall bekannt ist E. Lück's Kräuterthee ä Packet 50 Pfennig

und in fast allen Apotheken zu haben.
Unablässig und ernst bemüht, möglichst Vollkommeneszu bieten,

hat E. Lück's Kräuterthee eine weitere Vervollkommnung und
Berbefferung erfahren und besteht derselbe aus je 5 Kilo Schaf¬
garbe, Pfriemenkraut , Lindenblüte , Ehrenpreis , Wachholderbeercn,
Huflattich, Pfefferminze, Bruchkraut , Cassiablätter , Pulverholz¬
rinde, Alantwurzel , Wasferfenchcl, Eibischwurzel, Fliederblüten,
Birkenblütter , Feldthymian , Baldrianwnrzel , Neffelkraut, Süß-
holzwurzel, Bohnenhülsen, 10 Kilo Eichenspiegelrinde.

Der Thee wirkt vermöge seiner zweckmäßigen Zusammensetzung
in der denkbar unschädlichsten Weise auf das Zirkulationssystem
id. h. auf Blut und Lymphe), sowie gleichzeitig auf das Nerven¬
system. Es wird der ganze Körper beeinflußt, damit in allen
Teilen desselben die Ausscheidung der Krankheitsstoffeund damit
die Gesundung aller Organe bewirkt wird.

In welchem Falle ist C. Lück's Kräuterthee als Linderungs -,
und blutreinigeudes Mittel zu gebrauchen? Ueberall, wo es sich
darum handelt, die im Körper angehäusten Kranlheitsstoffe aus¬
zulösen und nach und nach auszuschciden, so daß die Organe des
Körpers wieder normal sunktionieren. Empsohlen als unterstützen¬
des Hilfsmittel bei Appetitlostgkeit, Atembeschwerden, Auszehrung,
Bauchgrimmen, Brustbeschwerden, Bruststechen, Brustverschleimung,
Darmleiden , Katarrh , Keuchhusten, Lungenkrankheiten, Magenbe-
schwerdeu, Milzkranlheiten , zum Schweißtreiben, Verdauungsstör¬
ungen, .Verstopfungen. Man trinkt am besten recht heiß 3—4
Tassen Thee in ernsten Fällen und bei Krankheiten der Atmungs¬
organe am wirksamsten abwechselnd mit C. Lück's Gesundheits-
kräuterhonig . Bei den Leiden der Verdauungsorgane dagegen ab¬
wechselndmit Dr . Fcrnest'scher Lebensessenz.

In leichteren Fällen verspürt man in ganz kurzer Zeit eine
günstige Wirkung.

C. Lück's Kräuterthee schmeckt angenehm aromatisch und wird
von Erwachsenen und Kindern gern getrunken.

Wer in gesunden Tage» wöchentlich 1—2 Tasse» C. Lück's
Kräuterthee trinkt , sorgt dafür , daß die sich bei unserer heutigen
Lebensweise anhänsenden Krankhcitsstoffe auf dem natürlichen
Wege ausgeschieden werden, ohne daß Krankheiten entstehen.

Weil nun natürlich C. Lück's Kräuterthee kein Universalheilmittel
sein kann, bringt die Firma E. Lück seit einiger Zeit auf ärztliche
Beranlajjung ihre Spezialthees in de» Handel. Für diese Thee's
sind die Pflanzenteil », um eine innige Mischung z» erzielen, sein
gemahlen uud in Patronen von gleichem Gewicht gepreßt.

Weil diese Thee's in den meisten Apothekennoch nicht zu haben
sind, dieselben auch immer frisch bereitet werden, wende man sich
wegen Spezial -Thee, aber nur wegen diesem, direkt an E. Lück, Col-
berg, jedoch erfolgt der Versandt durch eine Apotheke. Man kann diese
Spezialthee 's natürlich auch sich durch jede Apotheke kommen lassen.

E. Lück's Spezial -Kräuterthee 's werden empsohlen als milde, aus-
lösende Linderungs - und unterstützende HilssmittelzurAusschei-
dung der Kranlheitsstoffe und Kräftigung der damit belasteten
Organe.

Es werden 25 verschiedeneNummern hergestellt: Nr . 1 Bett¬
nässen; Nr . 2 Blasenleiden, Blasenentzündung , Blasengeschwüre
Blafenlähmung , Blasenschwäche, Blascnkatarrh , Blasenkrampf,
Blasenvcreiterung ; Nr . 2a Blasensteine, Nierensteine, Harnsand
Harngries : Nr . 3 Bleichsucht; Nr . 4 Blutflüffe ; Nr . 5 Englische
Krankheit der Kinder ; Nr . 6 Flechten ; Nr . 7 Weißfluß; Nr . 8
Gallenstein ; Nr . 0 Gichtleiden : Nr . 10 Harnverhaltung ; Nr . 11
Hämorrhoiden ; Nr . 12 Hautkrankheiten ; Nr . 13 Hysterie ; Nr . 14
Kopsschmerzen; Nr . 15 Leberlrankheiten ; Nr . 16 Rheumatismus;
Nr . 17 MenstruationSstockungen; Nr . 18 zu starke Menstruation;
Nr . 19 Nicrenkrankheiten; Nr . 20 Skrophulose, Drüsenleiden ; Nr.
21 Wassersucht; Nr . 22 Lungenkrankheiten, Schwindsucht, Lungen-
blutflüffe, Blutsturz , Lungenderschletmung, Lungenentzündung,
Lungengeschwüre, Lungenkatarrh ; Nr . 23 Fettleibigkeit, Eorpulenz,

Fettsucht ; Sh . 24 Nervenleiden, Nervenschwäche, Nervenschlaffung;
Nervenfieber, Nervenkrämpfe, Nervenentzündung, Nervenschmerzen;
Nr . 25 Entzündliche Leiden der Harnorgane ; Preis jeder Sorte
ü Carlon Mk. 1.50 mit genauer Gebrauchsanweisung.

Die Ausscheidung der Krankhcitsstoffe ist oft langwierig , so daß
bei der milden Wirkung des giftfreien Thee's die mildauflösenden,
blutreinigenden , den Körper vorsichtig schonenden Eigenschaften
der C. Lück'schcn Thee's oft erst nach mehreren Tagen und Wochen
in die Erscheinung treten . Man wird daher in schweren Fällen oft
erst bei andauerndem, manchmal monatelangem Gebrauch Linde¬
rung oder Besserung erreichen.

Trotzdem niemals auch nur der leiseste Nachteil sür die Gesund¬
heit denkbar ist, so empfiehlt es sich doch, stets nur im Einver¬
ständnis mit dem Hausärzte zu handeln . Die Herstellung der
Spezialthee 's in der bequemen Patronenform geschieht in der denkbar
reellsten Weise aus den mit großer Sorgfalt auserlescnen, aus
urgesunden, nicht verseuchten Standorten gewachsenenPflanzen.

Die Firma C. Lück möchte nicht mißverstanden werden und er¬
klärt ausdrücklich, daß bei vorgenannten Krankheiten stets der
Arzt konsultiert werden muß und seinen Anordnungen Folge zu
leisten ist. Kann aber aus irgend welchen Gründen der Arzt nicht
erreicht werden lim Auslande auf Reisen re.), oder aber man hat sich
aus der Broschüre : „Unumstößliche Wahrheiten " überzeugt von
der segensreichen Heilung der giftfreien Kräuter und man will
ans innerer Ueberzeugung sichdiesen Weg zur möglichen Gesundung
nicht entgehen lassen, dann sind diese verschiedenen Spezial -Thee's
am Platze. Die Bestandteile werden gern offen bekannt gegeben.
Hier mangelt der Platz für die Angaben. Am Besten ist es, man
liest vorher die Broschüre, welche an jedermann von C. Lück,
Colberg, kostenfrei versandt wird. Das Studium der Schrist:
„Unumstößliche Wahrheiten über die segensreichen Heilkräfte des
Pflanzenreichs" kann allen Elenden, Siechen und Kranken garnicht
genug empfohlen werden. Die Firma C. Lück wünscht kein blindes
Vertrauen bei ihrem nachhaltigen, unermüdlichen Eintreten sür die
Heilkraft der Kräuter und geht deshalb so weit, allen, welche die
Spezial -Thee's nach der einfachen Vvrschrist gebrauchen, die Wie¬
dererstattung des Geldes ausdrücklich zu garantieren , welche diese
harmlosen unschädlichen Thee's ohne Erfolg (Linderung oder Bes¬
serung) benutzten. Der gute Ruf der Firma C. Lück bürgt sür
Jnnehaltung dieses Versprechens. Diese Spezial -Thee's sind vor¬
züglich, erprobt , vertrauenswürdig und unschädlich. Dieselben sind
nicht zusammengestellt, um, wie die auf die Erfolge meiner Heil¬
mittel neidischen Feinde behaupten werden, Gläubige zu finden,
um ihnen ihr Geld abzunehmen, sondern um allen Leidenden ehrlich
aus voller Ueberzeugung zu nützen, soweit noch menschliche Hilfe
durch die giftfreien, vollkommen unschädlichen Kräuter möglich ist.

Rheumatische Leiden, selbst die schmerzhaftesten, werden bald ge¬
hoben, wenn man längere Zeit morgens und abends 1 Theelöffel
voll Lebensessenz einnimmt, stets darauf eine Tasse C. Lück's
Spezialthee Nr . 16 gegen Rheumatismus a 1.50 recht warm trinkt,
und wenn Zeit und Umstände es gestatten, recht in Schweiß zu
kommen sucht. Zur Schmerzstillung bei Rheumatismus , Glieder¬
reißen, Seitenstechen, Rückenschmerzen, Verrenkungen, Hexenschuß
Wadenkrampf, Brustschmerz, Ohrenreißen , Lähmungen, Ischias,
Verstauchungen, steifen Gliedern, sind tüchtige Einreibungen mit
C. Lück's Autirheumaticum das Beste, Fl . 1— in allen Apotheken,
worüber glänzende Zeugnisse zur Verfügung stehen.

Schändlich betrogen ist jeder, dem Nachahmungen und minder¬
wertige Psuschfabrikate in die Hand gesteckt werden statt der von
ihm verlangten echten Lück'schcn Fabrikate von C. Lück, Colberg.
Gewöhnlich versichern die Verkäufer der Nachahmungen, letztere
wären ebenso gut wie die anerkannt vorzüglichen echten Lück'schcn
Fabrikate . Dies ist unwahr . Die Unkenntnis des Publikunis wild
von diesen gewissenlosenVerkäufern vielmehr dazu benützt, Nach¬
ahmungen zu verkaufen, weil daran mehr verdient wird. Man
verlange ausdrücklich echte C. Lück'sche Originalfabrikate von S.
Lück, Eolberg.
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